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Stundentafel für Q11 und Q12

freie Wahl:

11 / 10

Wochenstunden

Wahlpflicht:

25 / 26

Wochenstunden

Pflicht:

30

Wochenstunden

(Mind. (Mind. 6666 Wo.std.)Wo.std.)

( für sFs 3)3 / 4Nw2 oder Inf oder Span. oder Fs2

22Sport

2+12+1Geschichte + Sozialkunde

44Fs1     ( E , F , L , Gr, It, Sp, Ru )

5 / 4
Indiv. Profilbildung ( Wahlpflicht( Wahlpflicht--

ffäächercher oder Zusatzangebot: oder Zusatzangebot: PsyPsy, , sFssFs .... ).... )

2 / 02P-Seminar

2 / 02W-Seminar

22Kunst oder Musik

22Geo oder WR

33Nw1 :  ( Ph, C, oder B )

44Mathematik

44Deutsch

22Religion (K, Ev oder Eth)

1212--1/121/12--221111Fach bzw. FFach bzw. Fäächergruppechergruppe

Abschnitt 2
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Beispiel: Stundentafel für sFs Spanisch Abschnitt 2

freie Wahl:

11

Wochenstunden

Wahlpflicht:

25

Wochenstunden

Pflicht:

30

Wochenstunden

(Mind. 66 Wo.std.)(Mind. 66 Wo.std.)

( 3 )3sFs SPANISCHSPANISCH

22Sport

2+12+1Geschichte + Sozialkunde

44Fs1     ( E , F , L )

2    
Indiv. Profilbildung ( Wahlpflicht( Wahlpflicht--

ffäächercher oder Zusatzangebot: oder Zusatzangebot: PsyPsy,.... ),.... )

2 / 02P-Seminar

2 / 02W-Seminar

22Kunst oder Musik

22Geo oder WR

33Nw1 :  ( Ph, C, oder B )

44Mathematik

44Deutsch

22Religion (K, Ev oder Eth)

1212--1/121/12--221111Fach bzw. FFach bzw. Fäächergruppechergruppe

+ 3
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Einschränkungen bei der Fächerwahl Abschnitt 2

Voraussetzung für zusätzliche Belegung (Additum)

In  der 10. Klasse:

•••• KUNST mind. Note 3
•••• MUSIK mind. Note 3 und Nachweis angemessener

Fertigkeiten im Spiel eines Instruments
ggf. Gesang

•••• SPORT mind. Note 3

Beachte :   Durch Wahl eines Additums ist dieses 
Fach als Abiturfach festgelegt !

Keine Schule kann alle Fächerkombinationen anbieten !
( z.B. kann am PKG Musik und Kunst nicht parallel belegt werden !

Dies gilt auch für Geo und WR ) 

Je freizügiger gewählt wird,
desto schlechter wird der Stundenplan !

Bei mindestens 12 Interessenten sind die Chancen 
recht gut, dass ein gewünschtes Fach zu Stande kommt.
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� Es gilt das Punktesystem (mit max. 15 Punkten)
� gerundet wird zum Schluss; 

Aufrundung auf 1 Punkt ist nicht zulässig

� eine Schulaufgabe pro Ausbildungsabschnitt

� mind. zwei kleine Leistungsnachweise (evtl. angekündigt), 
darunter eine mündlich 

� Gewichtung Schulaufgabe zu kleinen Leistungen ���� 1 : 1
� in den modernen Fs eine SA  in mdl. Form als Partner- oder 

Gruppenprüfung   ( am PKG in Q12 )

� G/Sk: eine kombinierte SA mit Inhalten aus beiden Fächern; 
getrennte Bewertung; Gesamtnote Bewertung 2:1 (G:Sk)

� Besonderheiten für Ku, Mu, Spo ( Infos auch über die Fachlehrer )

Leistungserhebung Abschnitt 3

0123456789101112131415Punkte

654321Note
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( * wenn keine Nw2: dann  vier HJL  in Nw 1 ) 

Pflicht- und Wahlpflichteinbringung in Q11 und Q12

Summe
2eine weitere für 4. und 5. Abiturfach

1Nw 2/ Inf /sFs*/ Fs 2*

3 /xxxNw 1

3Ku  oder Mu

3Geo  oder WR

3G+Sk

3Rel/Eth

4Fs 1

4M

4D

HJLFACH

• Gesamteinbringung ohne Abitur:
40 HJL x 15 Punkte  � 600 Punkte

30 / 31*

Abschnitt 3

/ 4*

Bei vielen Fächern 
kann eine HJL 

gestrichen werden
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( * wenn keine Nw2 )

Profileinbringung in Q11 und Q12

• Gesamteinbringung ohne Abitur:
40 HJL x 15 Punkte  � 600 Punkte

Summe

sonstige, z. B. für

- weitere Wahlpflichtfächer

- für Profilfächer (z. B. Chor, Orchester)

- für Sport (maximal 3, wenn nicht Abi-Fach)

- für Sport bzw. für fortgeführte Informatik oder für

Fs 2 als Abiturfächer

- Falls sFs Spanisch:  2 weitere HJL !  (insgesamt also 3 )

2P-Seminar (Gesamtbewertung) entspricht

2
Seminararbeit mit Präsentation
im W-Seminar entspricht

2W-Seminar ( aus 11/1 und 11/2 )

Übertrag aus Pflicht- und Wahlpflichteinbring.

HJL

30/

40

Abschnitt 3

31*

4 /3*
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Optionsregel für die Einbringung Abschnitt 3

Möglichkeit zur Änderung vor der Abiturprüfung:

In zwei belegten Fächern ( mit 4 Halbjahren )

kann man je eine Pflichtbelegung durch zwei noch 

nicht berücksichtigte HJL aus anderen Fächern 

ersetzen. 

Allerdings gilt:

In Abiturfächern muss man immer 4 HJL einbringen !

In den  NW sind  in jedem Fall  4 HJL einzubringen !

Sonderfall Spanisch: 

Vgl. folgende Folie !
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(* wenn keine Nw2 (Normalfall) : dann  vier HJL. in Nw 1 )

Sonderfall sFs SPANISCH

2eine weitere für 4. und 5. Abiturfach

2W-Seminar ( aus 11/1 und 11/2 )

2Seminararbeit im W-Seminar entspricht

2P-Seminar (Gesamtbewertung) entspricht

Summe
Sonstige

sFs SPANISCH

Nw 1

9G+Sk / Geo/WR Mu/Ku       es bleibt bei

15D M Fs1 Rel/Eth                 es bleibt bei

HJLFACH

40 

Abschnitt 3

3
4*

Um das Sportabitur zu ermöglichen, 

gibt es eine Sonderregelung für sFs Spanisch

Hier gehört Sport dazu ! 1

(nur Nw1 ist der Normalfall )
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Einbringung von 0 Punkten Abschnitt 3

Achtung !

Bei einer HJL von  0 Punkten gilt der 
Kurs als nicht belegt.  Das bedeutet in 
der Regel, dass die Zulassung zum 
Abitur nicht mehr erreicht werden kann.

� ein Jahr zurücktreten !
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Wahl der 5 Abiturprüfungsfächer

schriftlichMathematik  (Pflicht)

schriftlichDeutsch  (Pflicht)

nach Wahl des    
Schülers: 

1 x schriftlich

2 x mündlich

Rel (Ethik), G/Sk 1 , G,
Geo, W/R

Ph, C, B, Inf. 2 , sFs 3 , Fs
Ku 4 , Mu 4 , Spo 5

Fortgeführte Fremdsprache
(Pflicht)

Sonstige Einzelheiten

durch Fachlehrer 

Abschnitt 4

1 Gewichtung  2 : 1
2 nur am naturwissensch.-technolog. Gymnasium
3 sFs SPANISCH nur als mdl. Abi-Fach
4 bei schriftl. Prüfung mit Praxis-Teil  ( 1 : 1 )
5 Prüfung immer mit Praxis-Teil ( 1 : 1 )
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MusikMusik KunstKunst SportSport

Belegung ohne 
Additum

( 4 Halbjahre )

Mündliche Abiturprüfung möglich

Bei Belegung
ohne Additum :

kein Abitur-
prüfungsfach

Abitur in Musik, Kunst oder Sport Abschnitt 4
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Bei Belegung eines  Additums im Profilbereich:

MusikMusik KunstKunst SportSport
Mind. Note 3 in Jgst. 10 

und angem. Fähigkeiten 

an einem Instrument

Mind. Note 3 in Jgst. 10 Mind. Note 3 in Jgst. 10

InstrumentalunterrichtInstrumentalunterricht
1 1 WoStdWoStd 4 Semester4 Semester

Bildnerische PraxisBildnerische Praxis
2 2 WoStdWoStd 4 Semester4 Semester

SporttheorieSporttheorie
2 2 WoStdWoStd 4 Semester4 Semester

Abiturprüfung 
kombiniert immer schriftlich / praktisch

Abiturprüfung 
schriftlich / praktisch

oder 
mündlich / praktisch

Abitur in Musik, Kunst oder Sport Abschnitt 4



Folie Folie 1313

Allgemeine OberstufenAllgemeine Oberstufen--Information fInformation füür die 10. Klassen r die 10. Klassen 

2011 / 20132011 / 2013
Wohlmann Wohlmann 

Abiturnote ( Gesamtqualifikation )

(Wahl-)Pflicht-Einbringung: 30 HJL

Profil-Einbringung:              10 HJL 

40 x 15 P.
= 600 P.

5 Abiturprüfungen  (4-fache Wertung )
5 x 60 P.
= 300 P.

max. 900 Punkte (= 1,0)

Abschnitt 4
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Mindestanforderung für das Abitur Abschnitt 4

Grundregel:

i.a. mindest. ein 
Drittel der Punkte

Achtung
bei 0 Punkten



Folie Folie 1515

Allgemeine OberstufenAllgemeine Oberstufen--Information fInformation füür die 10. Klassen r die 10. Klassen 

2011 / 20132011 / 2013
Wohlmann Wohlmann 

Punktevergabe im W-Seminar

� ein Leitfach (Pflicht- oder Wahlpflichtfach)

� Rahmenthema

� Halbjahresleistungen in 11/1 

und 11/2

� betreute Seminararbeit  
(10 - 15 Seiten Text)

� Abschlusspräsentation 

Wissenschaftspropädeutisches Arbeiten

max. 30 Punkte

max. 15 Punkte

max. 15 Punkte

x 3

+     :2

x 1

Abschnitt 5
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Studien- und
Berufsorientierung

Projektarbeit

max. 30 Punkte 

+  Zertifikat  (zum  Abizeugnis)

Punktevergabe im P-Seminar Abschnitt 5

Benotet werden u. a. :

Unterrichtsbeiträge, Sitzungsprotokolle
Materialmappe, Interviews o.ä.
Präsentationen (Zwischenberichte und Endpräsentation),
Portfolio und Abschlussgespräch
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www.gymnasiale-oberstufe-bayern.de

www.gymnasium.bayern.de

Informationsmöglichkeiten Abschnitt 6


